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Das Verhältnis des athenischen Magnaten Herodes Atticus zu seinen Mitbürgern war bei weitem

nicht so ungetrübt, wie es die von ihm gestifteten Bauten in der Stadt vermuten lassen. Heftige

Auseinandersetzungen zwischen ihm und seinen Konkurrenten wurden vor Gericht in Athen

ausgetragen oder vor den Kaiser gebracht. Die literarischen und epigraphischen Quellen werfen ein

bezeichnendes Licht auf die Möglichkeit, das öffentliche Ansehen durch solche Prozesse zu

beeinflussen.
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Mark Aurel, Herodes Atticus und die 
Athener: Gerichtshöfe als 
Austragungsstätten innerstädtischer 
Konkurrenzen

Koordination:

Fotoquellen: linkes Bild: Gortyn Code, 500-450 v. Chr. (Foto von Afrank99, CC BY-SA 2.5); mittiges Bild: Lex de Imperio Vespasiani, 69-70 n. Chr. (Foto von Steve 
Kershaw, CC BY-NC-SA 3.0); rechtes Bild: Nash Papyrus, 2. Jahrhundert v. Chr. (Foto von University of Cambridge, CC BY-NC 3.0)
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